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Dänisch
plus Wörterbuch

Kauderwelsch plus

mit über 10.000 Einträgen

zweimal Wort 
für Wort „richtiges“ Deutsch.

0 nul nol 21 enogtyve eenotüüwe

1 en, et een, ed 22 toogtyve to-otüüwe

2 to to 23 treogtyve treotüüwe

3 tre tre 30 tredive trädhwe

4 fire fia 31 enogtredive eenoträdhwe

5 fem fem 32 toogtredive to-oträdhwe

6 seks ßegß 33 treogtredive treoträdhwe

7 syv ßüu 40 fyrre föa
8 otte ode 50 halvtreds halträß
9 ni ni 60 tres träß

10 ti ti 70 halvfjerds halfjäaß
11 elleve elwe 80 firs fiaß
12 tolv tol 90 halvfems halfemß
13 tretten träden 100 (et) hundrede (ed) hunadhe

14 fjorten ffjoaden 200 to hundrede to hunadhe

15 femten femden 300 tre hundrede tre hunadhe

16 seksten ßajßden 1000 (et) tusind (ed) tußene

17 sytten ßüden 2000 to tusinde to tußene

18 atten aden 3000 tre tusinde tre tußene

19 nitten neden 1 Mio. en million een miljoon
20 tyve tüüwe 2 Mio. to millioner to miljoona

Zahlen

Dänisches Alphabet

a aa k koo u uu
b bee l el v wee
c ßee m em w dobeld 
d dee n en wee
e ee (geschlossen) o oo(geschlossen) x egß
f ef p pee y üü
g gee q kuu z ßed
h hoo r er æ ee (offen)

i ii s eß ø öö
j jodh t tee å oo (offen)
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Warum? Weil sie Sie in die  Lage
versetzen, wirklich zu sprechen
und die Leute zu verstehen.

Wie wird das gemacht? Abgese-
hen von dem, was jedes Sprach-
buch bietet, nämlich Vokabeln,
Beispielsätze etc., zeichnen sich
die Bände der Kauderwelsch-
 Reihe durch folgende Besonder-
heiten aus:

Die Grammatik wird in einfa-
cher Sprache so weit erklärt, dass
es möglich wird, ohne viel Pau -
kerei mit dem Sprechen zu begin-
nen, wenn auch nicht gerade
druckreif.

Alle Beispielsätze werden dop-
pelt ins Deutsche übertragen:
zum einen Wort-für-Wort, zum
anderen in „ordentliches“ Hoch-
deutsch. So wird das fremde
Sprachsystem sehr gut durch-
schaubar. Denn in einer fremden
Sprache unterscheiden sich z. B.
Satzbau und Ausdrucksweise
recht stark vom Deutschen. Ohne
diese Übersetzungsart ist es so
gut wie unmöglich, schnell ein-
zelne Wörter in einem Satz aus-
zutauschen. 

Unsere ganze Erfahrung als Rei-
sende, Sprachpraktiker und
Büchermacher sind in das Kon-
zept Wörterbuch eingeflossen.
Auf cirka 190 Seiten bieten wir Ih-
nen ca. 10.000 ausgewählte Voka-

beln des Grund- und Aufbau-
wortschatzes, speziell abge-
stimmt auf die Bedürfnisse des
Reisenden und die Besonder -
heiten des schwedischen
Sprachraums.

Die Autorinnen und Autoren
der Reihe sind Globetrotter, die
die Sprache im Land selbst gelernt
 haben. Sie wissen daher genau, wie
und was die Leute auf der Straße
sprechen. Deren Aus drucks weise
ist nämlich häufig viel einfacher
und  direkter als z. B. die Sprache
der Literatur oder des Fern sehens.

Besonders wichtig sind im  Rei -
se land Körpersprache,  Gesten,
Zeichen und Verhaltensre-
geln, ohne die auch Sprachkun-
dige kaum mit Menschen in gut-
en Kontakt kommen. In allen
 Bän den  der Kauderwelsch-Reihe
wird darum  beson ders auf diese
Art der nonverbalen Kommuni-
kation eingegangen.

Kauderwelsch-Sprachfüh-
rer sind keine Lehrbücher,
aber viel mehr als traditionel-
le Sprachführer! Wenn Sie ein
wenig Zeit investieren und einige
Vokabeln lernen, werden Sie mit
ihrer Hilfe in kürzester Zeit
schon Informationen  bekom -
men und Erfahrungen machen,
die „sprachlosen“ Reisenden ver-
borgen bleiben.

Kauderwelsch-Sprachführer sind anders!
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Dänemark ist im Verhältnis zur Bundes -
republik nur sehr klein, und hat nur 5,6
Mill. Einwohner. Zwar kann man sich mit
Englisch und Deutsch in unserem nördli-
chen Nachbarland gut durch schlagen,
doch wirklich Kontakt zu den Leuten
 bekommt man viel eher, wenn man ver-
sucht, Dänisch zu sprechen. Außerdem ist
Dänisch zweite Amtssprache in den beiden
autonomen Außengebieten Färöer und
Grönland; in Island wird es als Pflicht-
fremdsprache in der Schule ebenfalls sehr
häufig gesprochen. Schließlich kann man
sich auch in Norwegen und Schweden auf
Dänisch verständigen, da diese drei skan-
dinavischen Sprachen sehr eng miteinan-
der verwandt sind.

Ich habe versucht, den Sprechführer so
ein fach wie möglich auf zubauen, ohne auf
die wichtigen Grammatikregeln zu verzich -
ten. Am besten ist es, Sie fangen mit der
Aussprache an und gehen dann die Gram-
matik locker durch, damit Sie einen
Überblick über die  dänische Sprache be-
kommen.

Dänisch ist eine sehr bildreiche und wit-
zige Sprache, und nicht umsonst sind die
Dänen als Witzbolde Skandinaviens ver -
schrieen.

Herzlichen Dank sage ich an dieser Stel-
le all meinen dänischen Freunden, die mir
bei dem einen oder anderen Problem ge-
holfen haben.

Viel Spaß beim Lernen und
Hav en god tur!
Roland Hoffmann

Vorwort

Vorwort
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Grammatik

Konversation

Der Sprechführer „Dänisch“ gliedert sich in
die drei wichtigen Abschnitte „Grammatik“,
„Konversation“ und „Wörterliste“.

Die Grammatik beschränkt sich auf das
 Wesentliche und ist so einfach gehalten wie
möglich. Deshalb sind auch nicht alle Aus-
nahmen und Unregelmäßigkeiten der Spra-
che erklärt. Wer nach der Lektüre dieses
Büchleins tiefer in die Grammatik der däni-
schen Sprache eindringen möchte, findet im
Anhang Hinweise auf weiterführende Litera -
tur. Es ist zwar sinnvoll, den Gram matikteil
zumindest einmal zu überfliegen, doch kön-
nen Sie auch sofort mit dem  Kon ver -
 sationsteil beginnen und die Grammatik nur
zum Nachschlagen verwenden.

In diesem Teil finden Sie Sätze aus dem
Alltagsgespräch, die Ihnen einen ersten Ein-
druck davon vermitteln sollen, wie die däni-
sche Sprache „funk tioniert“ und die Sie auf
das vorbereiten sollen, was Sie später in
 Dänemark hören werden – denn was man vor-
her schon einmal gelesen hat, versteht man
später viel leichter. Natürlich ist es un wahr -
scheinlich, dass Sie immer exakt den
gewünsch  ten Satz hier finden werden. Benut-
zen Sie die Beispielsätze also auch als Fundus
von Satzschablonen und -mustern, die Sie
selbst Ihren Bedürfnissen entsprechend an-
passen und verändern. 

Damit Sie die Wortfolge des Dänischen in
den Bei spiel sätzen nachvollziehen können, ist
 eine Wort-für-Wort-Übersetzung ergänzt.
 Jedem dänischen Wort ent spricht ein Wort in
der Wort-für-Wort-Über setzung. Wird ein

Hinweise zur Benutzung

Hinweise zur Benutzung
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Wort-für-Wort-
Übersetzung

Abkürzungen

Umschlagklappe

 dänisches Wort im Deutschen durch zwei
Wörter übersetzt, sind diese in der Wort-für
Wort-Übersetzung durch einen  Bindestrich
verbunden, z. B.:

Hvad er der i vejen?
wa äa dea i wajen
was ist da in Weg-der
Was ist los?

Werden in einem Satz mehrere Wörter ange-
geben, die man untereinander austauschen
kann, steht ein Schrägstrich.

Jeg vil gerne have/købe ...
jaj wel gäane hää / kööbe

ich will gerne haben/kaufen
Ich möchte gerne ... haben/kaufen.

Mit Hilfe der Wort-für-Wort-Übersetzung
können Sie die Beispielssätze leicht Ihren
 eigenen Bedürfnissen anpassen, auch wenn
das Ergebnis nicht immer perfekt ist.

Das Wörterbuch am Ende des Buches hel-
fen Ihnen dabei. Sie enthalten einen Grund-
wortschatz Dänisch-Deutsch und Deutsch-
Dänisch von je ca. 5.000 Einträgenn, mit de-
nen man schon eine Menge anfangen kann.

Folgende Abkürzungen werden verwendet.

Ez Einzahl (Singular)
Mz Mehrzahl (Plural)

Die Umschlagklappe hilft, die wichtigsten
Sätze und Formulierungen stets parat zu
 haben. Hier finden sich schnell die wichtig-
sten Angaben zur Aussprache und eine kleine
Liste der wichtigsten Fragewörter, Richtungs-
und Zeitangaben. Aufgeklappt ist der

Hinweise zur Benutzung

Hören Sie sich 
Ausprachebeispiele mit
Ihrem Smartphone an!
Ausgewählte 
Kapitel in diesem Buch
sind dafür mit 
einem QR-Code aus -
gestattet. Wer kein
Smartphone hat, kann
sich die Sätze auch auf
unserer Webseite an-
hören: 
www.
reise-know-how.de/
kauderwelsch-plus/043

http://www.reise-know-how.de/
http://www.reise-know-how.de/


Seitenzahlen
Um Ihnen den

Umgang mit den
Zahlen zu erleich-

tern, wird auf 
jeder Seite die

Seitenzahl auch 
auf Dänisch
angegeben!

12 tolv

 Umschlag eine wesentliche Erleichterung, da
nun die gewünschte Satzkonstruktion mit
dem entsprechenden Vokabular aus den ein-
zelnen Kapiteln kombiniert werden kann. 

Wenn alles nicht mehr weiterhilft, dann ist
vielleicht das Kapitel „Nichts verstanden? –
Weiterlernen!“ der richtige Tipp. Es befindet
sich ebenfalls im Umschlag, stets bereit, mit
der richtigen Formulierung für z.B. „Ich  habe
leider nicht verstanden.“ oder „Wie bitte?“
auszuhelfen.

Karte Dänemarks
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Die Aussprache des Dänischen gilt im All-
gemeinen als recht kompliziert. Dies liegt
zum einen daran, dass Rechtschreibung und
Aussprache vielfach deutlich voneinander ab-
weichen (ähnlich wie im Englischen). Und der
Wandel in der Aussprache setzt sich gegen-
wärtig immer noch fort: Nicht nur zwischen
den Landesteilen, sondern auch zwischen den
Generationen der Sprecher kann man Unter-
schiede feststellen. 

Zum anderen hat das Dänische auch eini-
ge trickreiche Laute und Lautkombinationen,
die wir aus dem Deutschen so nicht kennen
und deren Aussprache uns am Anfang mögli-
cherweise schwerfallen könnte. Daraus ergibt
sich auch eine gewisse Schwierigkeit für die
Umsetzung einer exakten Lautschrift für das
Dänische: Deutsch hat einfach nicht genü-
gend unterschiedliche Buchstaben, um die
Aussprache des Dänischen in jedem Fall ein-
deutig zu kennzeichnen. Die in diesem Buch
verwendete Lautschrift ist daher ein Kom-
promiss, und Sie sollten zur Ergänzung auch
die Erläuterungen zu den einzelnen Lauten in
den folgenden Tabellen beachten. Aber ma-
chen Sie sich keine großen Sorgen: Eine per-
fekte Aussprache erwartet niemand von Ih-
nen, und man wird Sie auch so verstehen. Sie
sollten aber damit rechnen, dass die Sätze Ih-
rer dänischen Gesprächspartner deutlich an-
ders klingen können, als Sie es erwarten. 

Ganz allgemein klingt gesprochenes Dä-
nisch eher eher etwas undeutlich; viele Silben
und Endlaute werden nicht mitgesprochen 

Aussprache & Betonung

Aussprache & Betonung
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oder ändern ihren Klang. Wenn Sie die Um-
gangssprache in Norddeutschland kennen,
wird Ihnen vielleicht aber einiges vertrauter
vorkommen. Ganz fremdartig klingt jedoch
der so genannte Stoßton (stød), der ganz we-
sentlich für den abgehackten und kehligen
Klang des Dänischen verantwortlich ist. Von
diesem Thema wird im Abschnitt „Betonung“
weiter die Rede sein. 

Das dänische Alphabet hat 29 Buchstaben.
Beachten Sie, dass æ, ø und å am Ende des Al-
phabets stehen, was Sie beim Gebrauch von
Wörterbüchern o. ä. berücksichtigen müssen.

a  b  c  d  e  f  g  h  i  j  k  l  m  n  o
p  q  r  s  t  u  v  w  x  y  z  æ  ø  å

Selbstlaute

Dänisch hat mehr unterschiedliche Selbstlau-
te (Vokale) als das Deutsche. Außerdem be-
steht anders als im Deutschen meist kein Zu-
sammenhang zwischen langen und kurzen
Selbstlauten und einer geschlossenen bzw. of-
fenen Aussprache (vgl. dt. Beet vs. Bett).
Grundsätzlich können beide Qualitäten so-
wohl lang als auch kurz vorkommen. Das hat
zur Folge, dass wir in der Lautschrift bei den
Zeichen a, e, o und ö keine Möglichkeit haben,
den jeweiligen exakten Lautwert anzugeben
(allerdings gibt die dänische Rechtschreibung
manchmal Hinweise). Mehrere Ausspracheva-
rianten werden also in der Lautschrift jeweils
unter einem Buchstaben zusammengefasst.
Auf die sprachliche Verständigung hat das aber
kaum Auswirkungen. Lange Selbstlaute wer-
den in der Lautschrift durch Doppelbuchsta-

Aussprache & Betonung
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ben wiedergegeben. Beachten Sie auch hier, dass die Qualität des je-
weiligen Selbstlauts sowohl geschlossen als auch offen sein kann.

a a (ä) kurz, normalerweise halbwegs zwischen dt. „a“ und „ä“, 
wie bei der norddeutschen Aussprache von „Hamburg“ 
als „hämmbuech“. Wird in unserer Lautschrift im Weite-
ren als normales a geschrieben (dansk danßg - dänßg
dänisch)

ää lang normalerweise ein sehr breites, offenes „ä“ 
(male määle mahlen)

Diese beiden Hauptvarianten des dänischen a haben im Hochdeutschen
keine Entsprechung.
a nur vor den Lippenlauten p, b, m, f und den Hintergaumen-

lauten k, g, ng wie dt. „a“ in „Mann“. (kapel kapel Kapelle)
nur vor oder nach r wie bairisches dunkles „a“ (radio radjo
Radio)

e e kurz als eher offenes „e“, halbwegs zwischen „Bett“ und 
„Beet“ (net ned Netz)

ee lang als sehr geschlossenes „e“, halbwegs zwischen „Beet“ 
und dem „i“ in „mit“ (bede beedhe bitten) am Wortende 

e unbetont am Wortende wie das undeutlich gemurmelte 
dt. „e“ in „Liebe“ (ikke ege nicht)

i i kurz oder lang als sehr geschlossenes, überdeutlich 
gesprochenes „i“ (igen igen wieder)

e kurz als sehr geschlossenes „e“, halbwegs zwischen „Beet“
und dem „i“ in „mit“ (indhold enhol Inhalt)

o o kurz als offenes „o“ wie in „kommen“ (post poßd Post)
kurz oder lang als eher offenes „o“, halbwegs zwischen 
„Boot“ und „kommen“ (bonde bone Bauer)

oo lang als sehr geschlossenes „o“, etwa wie in „Boot“ (bore
booa bohren)

u u/uu kurz oder lang als sehr geschlossenes „u“ (kulde kule Kälte)
o kurz als eher offenes „o“, halbwegs zwischen „Boot“ und

„kommen“ (kunde kone Kunde)
y ü/üü kurz oder lang als sehr geschlossenes, überdeutlich ge-

sprochenes „ü“ (lys lüß Licht)
ö kurz manchmal als „ö“ (kyst kößd Küste)

æ e/ee kurz oder lang als eher offenes „e“, halbwegs zwischen
„Bett“ und „Beet“ [d. h. kein besonders offenes „ä“!]

Aussprache & Betonung
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(æble eeble Apfel)
ä nur vor oder nach r sehr breites, offenes „ä“

(bær bäa Beere)
ø ö/öö kurz oder lang als sehr geschlossenes, überdeutlich ge-

sprochenes „ö“ (ø öö Insel)
kurz oder lang als eher offenes „ö“, halbwegs zwischen
„Börse“ und „hören“ (høne hööne Huhn)

å o/oo kurz oder lang als eher offenes „o“, halbwegs zwischen
„Boot“ und „kommen“ (ål ool Aal)
kurz oder lang als offenes „o“ wie in „kommen“
(ånde one Atem)

Doppellaute

Die folgenden Buchstabenkombinationen werden im Normalfall,
wenn sie betont sind, als Doppelselbstlaute (Diphthonge) ausge-
sprochen:

eg, ej, ig aj wie „ai“ in „Hai“ bzw. „ei“ in „Reise“ (regn rajn Regen,
rejse rajße Reise, mig maj mir / mich)

øj, øg o jwie „oi“ wie „eu“ in „Leute“
(tøj toj Stoff, røg roj Rauch)

øv öu zusammengezogen auszusprechen
(løvrig löuri belaubt)

ev, æv äu zusammengezogen auszusprechen, aber so wie in 
„Näh-Utensilien“, also nicht wie in „Säufer“
(evne äune Fähigkeit, nævne näune nennen)

iv iu zusammengezogen auszusprechen (liv liu Leben)
yv üü zusammengezogen auszusprechen

(flyvsk flüußg sprunghaft)
ov, og ou wie das „o“ in engl. „go“

(skov ßgou Wald, vogn woun Wagen)
ag au vor Mitlaut wie in „Maul“

(baglæns baulenß rückwärts)
äj am Wortende oft wie in engl. „sail“ (slag ßläj Schlag)

av, af au wie in „Maul“
(hav hau Meer, avgift augifd Straßenzoll)

Aussprache & Betonung
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Mitlaute

Am Wort- bzw. Silbenanfang werden fast alle Mitlaute (Konsonan-
ten) wie im Deutschen ausgesprochen. Für die Buchstaben b, f, j, l,
m, n, q, w gilt das auch ganz generell. k, p, t werden am Wortanfang
stark behaucht ausgesprochen (also mit einem deutlich spürbaren
Luftstrom aus dem Mund). Auch dies stimmt wieder mit norddeut-
schen Aussprachegewohnheiten überein. Das t klingt dabei speziell
in Kopenhagen fast wie tß. Im Wortinneren, am Wortende und auch
in Mitlautkombinationen (z. B. st, sk usw.) werden diese drei Ver-
schlusslaute hingegen unbehaucht und beinahe stimmhaft gespro-
chen, also wie g, b, d. In manchen Mitlautkombinationen bleibt der
zweite Bestandteil stumm. Das gilt insbesondere für das d in den
Kombinationen gd, ld, nd, z. B. in vand wan „Wasser“.

c vor a, o, u, å wie „k“ in Kartoffel (café kafee Café),
vor o, u, å wie „k“ in „Kartoffel“,
vor e, i, y, æ, ø wie stimmloses „ß“ in „Straße“
(cykel ßügel Fahrrad)

d am Wortanfang wie im Deutschen (dag dää Tag),
im Wortinneren und am Wortende siehe folgenden Absatz

g am Wortanfang wie im Deutschen (gade gäädhe Straße)
im Wortinneren zwischen Selbstlauten nach o, u, å wie „u“, als
Gleitlaut ähnlich dem engl. „w“ in „water“
(bruge bruue benutzen),
nach a, e, i, y, æ, ø wie „j“ (lag läj Schicht),
in der Mitlautkombination gl bleibt es stumm 
(fugl fuul Vogel),
am Wortende bleibt es ebenfalls oft stumm
(venlig wenli freundlich)

h am Wortanfang vor j und v stumm
(hjælp jelb Hilfe, hvem wem wer)

r nur als sanftes Gaumen-r, niemals mit der Zungenspitze ge-
rollt nach Selbstlauten und am Wortende wird es wie in der 
deutschen Umgangssprache (vgl. „Mutter“ als „mutta“, „hier“
als „hiia“) zu einem undeutlichen Selbstlaut (kirke kiage kurz,
dyr düa Tier)
auch in vielen Endungen (Wortbildung, Beugung) wird r zwi-

Aussprache & Betonung
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schen Selbstlauten seinerseits zum Vokal
(reagere reagea reagieren) 

s stets wie stimmloses „ß“ in „Straße“
(salg ßal Verkauf, skole ßgoole Schule)

v wie „w“ in „Wasser“ (am Wort- bzw. Silbenende:
siehe Abschnitt Doppelselbstlaute)

z stets wie stimmloses „ß“ in „Straße“ (zoo ßoo Zoo)

Sicherlich der schwierigste Mitlaut im Dänischen ist aber das d. Am
Wortanfang ganz normal gesprochen und in den Kombinationen
gd, lg, nd stumm bleibend, wird es im Wortinneren zwischen zwei
Selbstlauten sowie am Wortende nach einem Selbstlaut zu einem
weichen, stimmhaften Reibelaut ähnlich dem englischen „th“ in
„this“ (also nicht wie das stimmlose „th“ in „thing“). In der Laut-
schrift verwenden wir daher das Zeichen dh. Eine ähnliche Umschrift
finden Sie auch in allen anderen Wörterbüchern des Dänischen. Al-
lerdings klingt es eben auch nicht ganz wie das englische „th“: Die
Zungenspitze berührt dabei nämlich nicht die Zähne oder den vor-
deren Gaumen. Es wird also nicht wirklich gelispelt. Gerade am Wor-
tende hört es sich für uns vielfach wie ein sehr breites, fast schon gel-
alltes „l“ an (das echte dänische l klingt aber deutlich anders, näm-
lich eben nicht gelallt). Von einer bloßen Beschreibung kann man es
aber kaum lernen. Lassen Sie es sich von Muttersprachlern vorspre-
chen, oder hören Sie es sich auf dem AusspracheTrainer zu diesem
Buch an. Beispiele: mad madh - mal „Speise“, bade baadhe „baden“.

Am Wort- bzw. Silbenende bleibt das d in einigen Fällen auch
stumm (z. B. hvad wa „was“, fødsel fößel „Geburt“).

Betonung

Die meisten Wörter werden auf der ersten Silbe betont, wie im Deut-
schen. Die Vorsilben be-, er-  und ge- sind immer unbetont.

Charakteristisch für das Dänische und für Außenstehende kaum
zu erlernen ist der so genannte Stoßton (stød ßdödh). Dieser kommt
in den betonten Silben bestimmter Wörter vor, also längst nicht auf
allen. Mit der Beugung von Wörtern kann er verschwinden oder 
neu hinzukommen. 

Aussprache & Betonung
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Man spricht den Stoßton aus, indem man die
Stimmbänder kurz verschließt und danach
wieder öffnet, vergleichbar etwa mit dem
deutschen Knacklaut in „ver'eisen“ (im Ge-
gensatz zu „verreisen“). Im Deutschen steht er
allerdings am Silbenanfang, im Dänischen je-
doch mitten auf dem Selbstlaut, der dadurch
kurz unterbrochen und „knatterig“ ausge-
sprochen wird, oder sogar am Wortende nach
stimmhaften Mitlauten (z. B. in mand man'
„Mann“). Wenn der akustische Eindruck des
Dänischen manchmal scherzhaft als „Hals-
krankheit“ bezeichnet wird, liegt das ganz we-
sentlich am „würgenden“ Klang hervorge-
brachten Selbstlauten).

Es ist wichtig zu wissen, dass der Stoßton
eine besondere Ausprägungsform der Beto-
nung ist und eben keinen „versteckten“ Mit-
laut darstellt. Er kommt in verschiedenen
Dialekten in unterschiedlicher Form vor und
fehlt in einigen Gegenden ganz. Zur offiziel-
len Standardsprache aus Kopenhagen gehört
allerdings schon. Obwohl er nicht gerade me-
lodisch klingt, ist er sprachgeschichtlich mit
dem musikalischen Akzent des Schwedischen
und Norwegischen verwandt.

Sie müssen sich nicht bemühen, den
Stoßton zu lernen und richtig anzuwenden.
Sie werden auch so verstanden, auch wenn es
einige Wortpaare gibt, die sich nur durch das
Vorkommen bzw. Fehlen des Stoßtons unter-
scheiden. In unserer Lautschrift wird auf die
Angabe des Stoßtons verzichtet.

Aussprache & Betonung
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Sie sind gerade in Dänemark angekommen
und wollen sich erst einmal zurechtfinden.

Undskyld, ... Entschul di ge, ...
onßgül
Hvor er ...? Wo ist ...?
wo äa
Har du ...? Hast du ...?
haar du
Er det ...? Ist das ...?
Er det
Jeg vil gerne ... Ich mö ch te gern ...
jaj wel gäane

Tak. Danke.
tak

Mit diesen Ausdrücken kann man schon ein
paar wichtige Dinge erreichen, z. B. den Bahn-
hof oder ein Hotel fin den. Man braucht nur
das ent sprechende Wort aus dem Wörterver-
zeichnis am Ende des Buches einsetzen. 

 Wollen Sie sich sich besser verständlich
ma chen, dann schauen Sie sich die Gramma-
tik gut an. Sie ist nicht so schwer, wie es viel-
leicht auf den ersten Blick aussieht. Am
 besten ist es, kurze Sätze zu benutzen, da mit
der Gesprächs partner den Satz auch dann
versteht, wenn man mal einen Fehler macht.

Wortstellung

Die Wortstellung ist in den Hauptsätzen
 genau wie im Deutschen:

Wörter, die weiterhelfen

Wörter, die weiterhelfen
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Subjekt Objekt Prädikat
Jeg arbejder i butikken to dage om ugen.
Jaj aabajda i butigen to däje om uuen
ich arbeite in Geschäft-dem zwei Tage in Wo che-die
Ich arbeite in dem Geschäft zwei Tage in der Woche.

Ein Nebensatz hat die gleiche Wortstellung:

Jeg ved, at du lige er kommet til Århus.
jai weel ät du lije är kommed til oohuus
ich weiß, dass du gerade bist gekommen nach Århus
Ich weiß, dass du gerade nach Århus gekommen bist.

Das Tätigkeitswort steht also auch im Nebensatz nach dem Subjekt.

Hauptwörter

Ägäische Impressionen in Stenbjerg Strand

R
H
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Im Dänischen gibt es nur zwei Gruppen von
Hauptwörtern:

grammatisches Geschlecht

Man unterscheidet zwischen ...

geschlechtlichen Hauptwörtern (en)
en is en iiß ein Eis

sächlichen Hauptwörtern (et)
et bjerg it bjäau ein Berg

Leider kann man es dem Wort nicht ansehen,
zu welcher Gruppe es gehört. Man muss den
unbestimmten Artikel en oder et also gleich
mitler nen.

Ein kleiner Tipp: Die meisten Personen-
und Be rufsbezeichnungen gehören der Grup-
pe der geschlechtlichen Hauptwörter an:

en bager en bääja ein/e Bäcker/in
en begynder en begöna ein/e Anfänger/in

bestimmter Artikel

Den unbestimmten Artikel haben Sie ja gera-
de kennengelernt, und der bestimmte Artikel
ist auch nicht schwer. Dazu wird ein fach en
oder et an das Wort angehängt:

isen bjerget
iißen bjäaued
Eis-das Berg-der
das Eis der Berg

Hauptwörter

Hauptwörter
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Mehrzahl durch 
Anhängen von -e

Mehrzahl durch 
Anhängen von -er

Wörter, die auf -e enden, hängen nur ein -n
oder -t an:

en pige pigen
en pije pijen
ein Mädchen Mädchen-das
ein Mädchen das Mädchen

et æble æblet
et æble eebled
ein Apfel Apfel-der
ein Apfel der Apfel

Mehrzahl

Die Mehrzahl (Plural) ist sehr einfach zu bil-
den, es gibt nur zwei Gruppen:

en vej en waj ein Weg
veje waje Wege
et hus ed huuß ein Haus
huse huuße Häuser

en avis en awiiß eine Zeitung
aviser awiißa Zeitungen
et apotek ed apoteek eine Apotheke
apoteker apoteeka Apo theken

Hierzu zählen auch alle Wörter, die schon auf -e
enden und des halb nur ein -r angehängt
 bekommen:

en lampe en lambe eine Lampe
lamper lamba Lampen

Darüber hinaus gibt es ein paar Wörter, die
zwar -er anhängen, dabei jedoch einen Umlaut
bilden:

Hauptwörter
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en bog en bou ein Buch
bøger böja Bücher
en fod en foodh ein Fuß
fødder födha Füße
en hånd en han eine Hand
hænder hena Hände
en ko en ko eine Kuh
køer köa Kühe
en kraft en krafd eine Kraft
kræfter kräfda Kräfte
en nat en nad eine Nacht
nætter neda Nächte
en rod en roodh eine Wurzel
rødder rödha Wurzeln
en tand en tan ein Zahn
tænder tena Zähne
en tå en to eine Zehe
tæer tea Zehen

Sie haben sicher gemerkt, dass einige Wörter
den Mitlaut verdop peln. Das passiert bei al-
len einsilbigen Wörtern mit kurzem Selbst-
laut und mehrsilbigen Wörtern, bei denen die
let zte Silbe kurz und betont ist, und zwar im-
mer, wenn man eine Endung anhängt:

nat nad Nacht
nætter neda Nächte
en kat en kad eine Katze
katten kaden die Katze
hotel hotel Hotel
hoteller hotela Hotels

In diesen beiden Hauptgruppen gibt es Wör-
ter, die auf -el oder -er enden und bei denen
das -e- in der Mehrzahl wegfällt:

en broder en brooa ein Bruder
brødre brödhra Brüder

Hauptwörter
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Beachten Sie die 
unterschiedliche 
Bedeutung von øre!

en cykel en ßügel ein Fahrrad
cykler ßügla Fahrräder
en fader en faa ein Vater
fædre fedhra Väter
en fætter en feda ein Vetter
fætre fedra Vettern
en finger en fenga ein Finger
fingre fengra Finger
en gaffel en gafel eine Gabel
gafler gafla Gabeln
en moder en mooa eine Mutter
mødre mödhra Mütter
en søster en ßößda eine Schwester
søstre ßößdra Schwestern
et teater ed teäda ein Theater
teatre teädra Theater

Zum Schluss gibt es eine Gruppe von  Wörtern,
die in der Mehr zahl keine Endung haben:

(et) år (ed) oa (ein) Jahr(e)
(et) ben (ed) been (ein) Bein(e)

(et) besøg (ed) beßöö (ein) Besuch(e)
(et) brød (ed) brödh (ein) Brot(e)
(et) dyr (ed) düa (ein) Tier(e)
(en) film (en) film (ein) Film(e)
(en) fisk (en) feßg (ein) Fisch(e)
(et) flag (ed) fläj (eine) Flagge(n)
(et) glas (ed) glaß (ein) Glas/Gläser
(et) kort (ed) kood (eine) Karte(n)
(et) lam (ed) lam ein Lamm/

Lämmer
(en) sko (en) ßgoo (ein) Schuh(e)
(et) sprog (ed) ßbrou (eine) Sprache(n)
(et) svin (en) ßwiin (ein) Schwein(e)
(en) ting (en) teng (ein) Ding(e)
(en) tog (en) tou (ein) Zug/Züge
(en) øre (en) öa (ein) Öre
(en) öa/ører ed öa/öaa (ein) Ohr/Ohren

Hauptwörter
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Hierzu gehören auch noch ein paar – wenige
 aber wichtige – Wörter ohne Endung in der
Mehrzahl, die aber einen Umlaut bilden:

et barn ed baan ein Kind
børn böan Kinder
en mand en man ein Mann
mænd menn Männer

Der bestimmte Artikel in der Mehrzahl wird
durch Anhängen von -ne an die Mehrzahl-
form gebildet:

husene bøgerne
huußene böjane

Häuser-die Bücher-die
die Häuser die Bücher

Hauptwörter ohne Endung in der Mehrzahl
be kommen -ene ange hängt:

årene børnene
oane böanene

Jahre-die Kinder-die
die Jahre die Kinder

Hauptwörter
R

H

Jütländische Dünenlandschaft
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Im Dänischen gibt es nur einen Fall, der sich
von der Grundform (Nominativ) unterschei-
det, näm lich der besitzanzeigen de Fall (Geni-
tiv). Man bildet ihn ganz einfach, indem man
ein -s an die bestimm te Form des Wortes an-
hängt:

kongen kongens kongens slot
kongen kongenß kongenß ßlot
König-der König-des König-des Schloss
der König des Königs Schloss des Königs

Wichtig ist dabei, dass das Wort im besitzan-
zeigenden Fall voran steht. Diese Form gibt es
auch im Deut schen, jedoch nur selten: Vaters
Tasche (= die Tasche des Vaters).

Die besitzanzeigenden Fürwörter richten
sich in der Einzahl nach dem Artikel.

Einzahl (en/et) Mehrzahl
min mit mine mein/e
miin mid miine

din dit dine dein/e
diin did diine

hans hans hans sein/e
hanß hanß hanß
hendes hendes hendes ihr/e
heneß heneß heneß
sin sit sine sein/e,
ßiin ßid ßiine ihr/e

Die Fälle / Besitzanzeigende Fürwörter

Die Fälle

Besitzanzeigende Fürwörter
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Unterscheiden Sie 
zwischen hans/

hendes und sin.
Sin/sit wird immer
dann benutzt, wenn
das Bezugswort das

Sub jekt des Satzes ist.

dens/dets dens/dets dens/dets dessen
denß / dedß denß / dedß denß / dedß
vores vores vores unser/e
woaß woaß woaß
jeres jeres jeres euer/e
jäaß jäaß jäaß
deres deres deres ihr/e
däaß däaß däaß

Hun vasker sin bil.
hun waßga ßiin biil
Sie wäscht ihr Auto. (ihr eigenes)

Hun vasker hendes bil.
hun waßga heneß biil
Sie wäscht ihr Auto. (nicht ihr eigenes)

Bei Eigenschaftswörtern (Adjektiven)  un -
ter  scheidet man zwei Formen: die starke und
die schwache Form.

Die starke Form benutzt man, wenn das
Hauptwort ohne Arti kel oder mit unbe-
stimmtem Artikel steht. Bei allen ge schlecht -
li chen Haupt wörtern nimmt man dabei die
Grund form, bei allen sächlichen wird ein -t
angehängt.

en stor pige et stort æble
en ßdoa pije ed sßdoad eeble

ein großes Mädchen ein großer Apfel

Das gleiche gilt, wenn man einen einfachen
Satz bildet.

Eigenschaftswörter

Eigenschaftswörter
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Pigen er stor. Æblet er stort.
pijen äa ßdoa eebled äa sßoad
Mädchen-das ist groß Apfel-der ist groß
Das Mädchen ist groß. Der Apfel ist groß.

et politisk parti
ed polidißg paati
eine politische Partei

Die schwache Form gebraucht man, wenn das
Hauptwort einen bestimmten Artikel hat,
oder wenn vor dem Hauptwort ein besitzan-
zeigendes Hauptwort oder aber ein Fürwort
steht. Die schwache Form kennt für alle
Haupt wörter die Endung -e.

den store pige det store æble
den ßdoa pije de ßdoa eeble

das große Mädchen der große Apfel

mit store æble Pouls store æble
mid ßdooa eeble poulß ßdooa eeble

mein großer Apfel Pauls großer Apfel

Haben Sie bemerkt, dass der bestimmte Arti -
kel hier nicht an das Hauptwort gehängt, son-
dern wie im Deutschen vor ange stellt wird?

Mehrzahl

In der Mehrzahl wird an alle Eigenschafts-
wörter -e angehängt. Der  bestimmte Artikel
Mehrzahl lautet de und wird vorangestellt.

store piger de store piger
sdooa pija di ßdooa pija
große Mädchen die großen Mädchen

Eigenschaftswörter


